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Stellenausschreibung Kindergarten Galtür 

Pädagogische Fachkraft mit Gruppenleitungsfunktion 
 
Bei der Gemeinde Galtür ist für die Betreuung einer Kindergartengruppe im Kindergarten 
Galtür die Stelle einer  
 

Pädagogischen Fachkraft 
(w/m/d) 

 
ab dem 1. September 2025 zu besetzen. 
 
Beschäftigungsausmaß: 

 31 Wochenstunden, das sind 77,5 % der Vollbeschäftigung 
 27,5 Stunden Kinderbetreuung, 3,5 Stunden Vor- und Nachbereitung 

 
Anstellung und Entlohnung: 

 Der Kindergarten Galtür hat von MO bis FR von 07:30 bis 13:00 Uhr geöffnet und bietet 
eine Ferienbetreuung (Weihnachts-, Semester-, Oster-, Sommerferien) an. 

 Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetzes (Einstufung in ki1 – ohne Ferien). 

 Das Mindestentgelt beträgt brutto EUR 3.252,90 (bei Vollbeschäftigung) 
 
Anforderungen: 

 abgeschlossene Ausbildung als ElementarpädagogIn oder vergleichbare Qualifikation 
 Einfühlungsvermögen, Kreativität und Teamfähigkeit 
 Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung 
 Bereitschaft der Dienstverrichtung in den Ferien im Rahmen der Ferienbetreuung 

 
Anstellung und Entlohnung erfolgen gemäß den Bestimmungen des Tiroler 
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 2012 in der Entlohnungsgruppe ki1. 
Das Monatsentgelt kann sich aufgrund von gesetzlichen Vorschriften durch anrechenbare 
Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltbestanteile erhöhen. Es besteht Anspruch auf den gesetzlich vorgeschriebenen 
Erholungsurlaub. 
 
Die schriftliche Bewerbung ist bis zum 23. Mai 2025 persönlich, per Post (Galtür 39, 6563 
Galtür) oder per E-Mail (gemeinde@galtuer.gv.at) an das Gemeindeamt Galtür zu übermitteln. 
Dem Bewerbungsschreiben sind ein Lebenslauf (mit Foto und Angabe der bisherigen 
Tätigkeiten) sowie Schul- und Dienstzeugnisse anzuschließen. 
Auf § 2 Gemeindegleichbehandlungsgesetz 2005 iVm § 7 des 
Landesgleichbehandlungsgesetz 2005 wird hingewiesen. 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 

Huber, Hermann


